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1. Sicherheits  und Gebrauchshinweise

 -
GEFAHR

Überprüfen Sie vor jeder Fahrt die ordnungsgemäße 
Befestigung der Komponente.
 - Überprüfen Sie vor und nach jeder Fahrt die Komponen-
te auf Beschädigungen und einwandfreien Zustand. Bei 
Problemen darf die Komponente nicht verwendet wer-
den. Wenden Sie sich im Zweifel an Ihren Fachhändler.
 - Befolgen Sie die Herstelleranweisung für den Einbau 
der Komponente in das Fahrrad
 - Die Komponente muss mit allen Teilen des Fahrrads 
kompatibel sein.
 - Die Komponente ist ausschließlich gemäß deren 
Verwendungszweck (siehe Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch) zu gebrauchen.
 - Verwenden Sie nur original Ersatzteile.
 - Verändern oder modifizieren Sie die Komponente nicht.
 - Wir empfehlen Ihnen die Wartung nur von Fachperso-
nal durchführen zu lassen. 
 - Reinigen Sie die Komponente nicht mit einem harten 
Wasserstrahl (Hochdruckreiniger).
 - Bei Beschädigung oder Anzeichen von Beschädigun-
gen darf die Komponente nicht verwendet werden. Im 
Zweifelsfall wenden Sie sich an Ihren Händler.

2. Garantie und Crash Replacement
Wir bieten Ihnen neben qualitativ hochwertigen Produk-
ten auch einen erstklassigen Service. Deshalb gewährt 
Ihnen die MG-Components GmbH & Co. KG neben der 
gesetzlichen Gewährleistung auf alle NEWMEN Produkte 
eine 3-Jährige Garantie auf alle Material und Fertigungs-
fehler.

2.1 Zusammenfassung Garantie
-  Alle Komponenten müssen gemäß den Montageanlei-

tungen verbaut und verwendet werden.
-  Auf verbaute Fremdhersteller-Teile gilt die Werksga-

rantie des jeweiligen Herstellers.
-  Unsachgemäßer Gebrauch, nicht Beachtung von 

Gebrauchshinweisen, unsachgemäße Reparatur, 
Montage-, oder Wartungsarbeiten sowie Schäden, 
die durch eine falsche Einspeichung (Einspeichmuster, 
Speichenkreuzungen, Speichenspannung, falsches 
Drehmoment, falsche Schmiermittel, etc.) entstehen, 
sind von der Garantie ausgeschlossen.

2.2 Zusammenfassung Crash Replacement
Das Angebot gilt für 3 Jahre ab Kaufdatum.
Es ist auf Folgebesitzer übertragbar.
Die Beschädigungen müssen die Funktionstauglich-
keit beeinträchtigen (optische Beschädigungen sind 
ausgeschlossen).
Der Ersatz erfolgt auf das gleiche Modell. MG-Compo-
nents GmbH& Co. KG behält sich aber das Recht vor, 
den beschädigten Artikel durch einen gleichwertigen 
Alternativartikel zu ersetzen.
Ein Rechtsanspruch besteht nicht, das beschädigte Teil 
geht in das Eigentum der MG-Components GmbH & 
Co. KG über.
MG-Components GmbH & Co. KG kommt nicht für 
Umbau-, Fracht- und Zollkosten auf.
Das Crash Replacement ersetzt nicht Garantiebestim-
mungen der einzelnen Länder.
Anbauteile wie Reifen, Kassette, Bremsscheiben, Sattel, 
usw. müssen entfernt werden
Ein Leistungsausschluss aus der Garantie und dem 
Crash Replacement Service erfolgt unter den unten 
ausgeführten Punkten.
Schäden welche durch unsachgemäßen Einbau der 
Komponente entstanden sind.
Schäden, die durch eine fehlerhafte Reparatur der 
Komponente entstanden sind.
Falscher Einsatzweck, z.B. Cross Country Laufradsatz 
bei Verwendung im Downhill
Modifikation der Komponente
Unsachgemäß ausgeführte oder nicht ausgeführte 
Wartung sowie auch Reparaturen
Normale Abnutzung oder Verschleiß durch den Ge-
brauch der Komponente
Transport- und Lieferschäden
Unsachgemäßer Gebrauch und oder Missbrauch
Schäden durch Unfall

3. Vorbau
3.1 Sicherheitshinweise Vorbau Allgemein

 -
GEFAHR

Überprüfen Sie vor jeder Fahrt die ordnungsgemäße 
Funktion des Vorbaus.
 - Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel
 - Überprüfen Sie die korrekte Befestigung des Vorbaus 
auf dem Gabelschaft
 - Überprüfen Sie die korrekte Befestigung des Lenkers 
im Vorbau
 - Eine Überschreitung der zulässigen Anzugsdrehmo-
mente gefährdet Ihre Sicherheit und lässt Ihre Garan-
tieansprüche erlöschen.

3.2 Montage Vorbau
Stellen Sie sicher, dass der Gabelschaft mindestens bis 
1mm unter die Oberkante des Vorbaus oder über den 
Vorbau hinaus reicht.
Stecken Sie den Vorbau auf den Gabelschaft, und 
montieren Sie eine passende Ahead Kappe. 
Ziehen Sie die Ahead Kappenschraube bei geöffneten 
Vorbauklemmschrauben nun so fest an, bis bei gezo-
gener Vorderradbremse beim vor- und zurückschieben 
des Rades, bzw. beim vor- und zurückbiegen der Gabel 
kein Lagerspiel mehr spürbar ist. 
Ziehen Sie nun die Vorbau Klemmschrauben wech-
selweise mit dem vom Gabelhersteller vorgegebenen 
Drehmoment an, jedoch nicht stärker als 6 Nm.
Nehmen Sie das Laufrad zwischen die Beine und 
prüfen Sie, ob der Vorbau verdrehsicher im Gabelschaft 
fixiert ist. Der Vorbau soll einem Drehmoment von min-
destens 60 Nm standhalten.
Verwenden Sie bei Carbon Gabelschäften gegebenen-
falls eine Carbon Montagepaste.

Die Gabel muss sich anschließend leicht im Steuerrohr 
drehen lassen. Beachten Sie dazu auch die Hinwei-
se zur Einstellung in der Bedienungsanleitung Ihres 
Fahrrades. 
Achtung: Beachten Sie bei Scheibenbremsen und/
oder Federgabeln: Ein eventuell spürbares Lagerspiel 
kann auch von ausgeschlagenen Gabelbuchsen 
„schwimmenden Bremsscheiben“ oder von Bremsbe-
lagspiel kommen. 
Tipp: Die perfekte Aheadkappe zu unserem NEWMEN 
Vorbauten ist unsere NEWMEN Ahead Cap. 
Gehen Sie bei der Vorbaumontage wie unten beschrie-
ben vor, ausgenommen sind Vorbauten mit geschlos-
sener Frontklemme (z. B. NEWMEN EVOLUTION SL 
318.2) 
Befolgen Sie hierzu die Einbauanleitung des verwende-
ten Vorbaus.

3.2 Montage Lenker (offener Vorbau)
Gehen Sie nach der Bedienungsanleitung des Lenker-
herstellers vor.

Montage Lenker (geschlossener Vorbau, wie z. B: 
NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Drehen Sie die beiden Klemmschrauben der Len-
kerklemmung aus dem Vorbau
 - Drehen Sie die beiden dem Vorbau beiliegenden Ge-
windestifte soweit in die Gewinde der Lenkerklemm-
schrauben ein, bis diese nicht mehr im Klemmspalt zu 
sehen sind.
 - Schieben sie die Montagehilfe (Stahlplatte) in den 
Klemmspalt des Vorbaus und drehen Sie die Gewin-
destifte wechselweise gegen dem Uhrzeigersinn bis 
der Klemmspalt max. 5 mm geöffnet ist.
 - Fädeln Sie nun den Lenker durch die Vorbauöffnung. 
Ein langsames drehen des Lenkers hilft dabei, dass 
Sie die passende Einfädel-Position finden. 

 - Bringen Sie den Lenker nun in die gewünschte Positi-
on und richten Sie ihn aus.
 - Achten Sie darauf, dass der Lenker mittig montiert ist.
 - Ziehen Sie nun abwechselnd die Lenkerklemmschrau-
ben nach der vorgegebenen Drehmomentvorgabe an, 
jedoch mit max. 6 Nm.
 - Schieben Sie nun die Bedieneinheiten (Schalt- Varios-
tützen- und Bremshebeleinheit usw.) auf den Lenker. 
 - Ziehen Sie alle Bedieneinheiten mit max. 1,5 Nm an und 
verwenden Sie im Zweifelsfall Carbon Montagepaste. 

Tipp: Wenn Sie Carbon Montagepaste zur Montage ih-
res Carbonlenkers verwenden wird der Lenker, bzw. die 
Bedienelemente zusätzlich gegen Verdrehen gesichert, 
ohne dass die Vorbauschrauben zu stark angezogen 
werden müssen, bzw. ohne dass die Klemmen der 
Bedienelemente den Lenker zu sehr einschnüren. Das 
schont den Lenker und die Vorbauschrauben.

3.4 Lenker kürzen
Gehen Sie beim kürzen des Lenkers nach der Bedie-
nungsanleitung des Lenkerherstellers vor.

3.5 Wartungsintervalle
Folgende Wartungsintervalle sind einzuhalten

Tätigkeit Intervall

Vorbau auf festen Sitz und auf Beschädigung und 
Auffälligkeiten prüfen

Vor und nach jeder 
Fahrt

Reinigen mit einem weichen Tuch und geeigneten 
Reinigungsmittel  
(keine aggressiven Reinigungsmittel)

Nach jeder Fahrt

Tabelle 1: Wartungsintervalle

4. Bestimmungsgemäßer Gebrauch/ Klassifikation

Kategorie Beschreibung Modelle

Kategorie 0
Kinderfahrräder 
Kindermountain-
bike Reifengrö-
ßen 16“-24“

Kinderfahrräder für Fahrten auf befes-
tigten Wegen, wie:
• asphaltierten Straßen, die von Kraft-

fahrzeugen nicht genutzt werden und 
Radwegen

• Wege die durch Sand, Schotter oder 
ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg) und nicht 
von Kraftfahrzeugen genutzt werden

wobei die Laufräder im ständigen Kontakt 
mit dem Untergrund sind ( keine 
Sprünge, kein Fahren auf einem Laufrad, 
keine Bremsungen wobei das Hinterrad 
den Kontakt zum Boden verliert).
Verantwortung der Eltern: Der 
bestimmungsgemäße Gebrauch (richtiger 
Umgang mit dem Fahrrad), sowie Einwei-
sung und Kontrolle auf Funktionsfähigkeit 
des Rades, liegen in der Verantwortung 
des Erziehungsberechtigen

Kategorie 1
Rennräder, 
Triathlon- und 
Zeitfahrräder, 
Fitness- und 
Urbanbikes

Für Fahrten auf befestigten Wegen, wie: 
• asphaltierten Straßen und Radwegen
wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind ( 
keine Sprünge, kein Fahren auf einem 
Laufrad, keine Bremsungen wobei 
das Hinterrad den Kontakt zum Boden 
verliert).

Kategorie 2
Cross- und 
Trekkingbikes 
Cyclecrossräder

Für Fahrten auf befestigten Wegen, wie:
asphaltierten Straßen und Radwegen
Wegen die durch Sand, Schotter oder 
ähnliche Materialien befestigt sind (z.B. 
Forststraße, Feldweg)
Befestigten Wanderwegen auf denen 
Wurzeln, Schwellen, Steine und Absätze 
nicht oder nur wenig vorhanden sind
wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von kleineren Unebenheiten 
wie Wurzeln den Bodenkontakt kurzzei-
tig verlieren  
( keine Sprünge, kein Fahren auf 
einem Laufrad, keine Bremsungen 
wobei das Hinterrad den Kontakt zum 
Boden verliert).

Kategorie 3
Mountainbike mit 
Federgabel

Für Fahrten auf Wegen, wie:
• asphaltierten Straßen und Radwegen
•  Wegen die durch Sand, Schotter oder 

ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg

•  Befestigten und unbefestigten 
Wanderwegen auf denen Wurzeln, 
Schwellen, Steine und Absätze häufiger 
vorhanden sind

wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von Unebenheiten wie Wurzeln 
den Bodenkontakt kurzzeitig verlieren 
( keine Sprünge, kein Fahren auf 
einem Laufrad, keine Bremsungen 
wobei das Hinterrad den Kontakt zum 
Boden verliert).

Kategorie 4
Mountainbike 
Vollgefedert mit 
max. 160 mm 
Federweg

Für Fahrten auf:
•  asphaltierten Straßen und Radwegen
•  Wegen die durch Sand, Schotter oder 

ähnliche Materialien befestigt sind 
(z.B. Forststraße, Feldweg)

•  Befestigten und unbefestigten 
Wanderwegen auf denen Wurzeln, 
Schwellen, Steine und größere Absät-
zen häufiger vorhanden sind

•  raueren unbefestigten Terrain mit spo-
radischen Sprüngen von bis zu 0,5 m

wobei die Laufräder im ständigen 
Kontakt mit dem Untergrund sind bzw. 
aufgrund von Unebenheiten wie Wurzeln 
den Bodenkontakt kurzzeitig verlieren 
( kein Fahren auf einem Laufrad, 
keine Bremsungen wobei das Hinterrad 
den Kontakt zum Boden verliert).

Kategorie 5
Mountainbike 
Vollgefedert mit 
180/190 mm 
Federweg

wie Kategorie 4 zudem für Fahrten auf/in:
•  sehr rauen und teilweise verblockten 

Terrain mit
•  sporadischen Sprüngen von bis zu 1m
•  ausgewiesenen Sport- und Bikeparks 

(gelegentlich)
Fahrräder und dessen Komponenten 
dieser Kategorie sollten auf Grund 
der stärkeren Belastungen zwingend 
nach jeder Fahrt intensiv auf mögliche 
Beschädigungen kontrolliert werden.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Kategorie 6
Downhillbike  
Vollgefedert 
mit 215 mm 
Federweg

wie Kategorie 5 zudem für Fahrten auf/in:
offiziellen Downhillstrecken und Sport- 
und Bikeparks
Fahrräder und dessen Komponenten 
dieser Kategorie sollten auf Grund 
der stärkeren Belastungen zwingend 
nach jeder Fahrt intensiv auf mögliche 
Beschädigungen kontrolliert werden.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4
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1. Safety and instructions for use

DANGER
-  Before every ride you should make sure that all of the 

components are properly tightened.
-  Before and after every ride, check to see whether any 

of the components are damaged and that everything 
is still intact. If problems arise, the components should 
no longer be used. If you are in doubt, please see 
your local bicycle dealer.

-  Follow the manufacturer‘s instructions for installing the 
components on the bicycle.

-  The components need to be compatible with all parts 
of the bicycle.

-  The components are only to be used according to 
their stated purpose.

-  Only use original replacement parts.
- Do not change or modify the components.
-  We recommend having any components maintained 

by a specialist.
-  Do not clean the components with high-pressure 

power washers.
-  If there is any damage or indication of damages, then 

the components cannot be used. If there is any doubt, 
please go to your local dealer.

2. Warranty and Crash Replacement
In addition to high-quality products, we also offer first-
class service. That is why MG-Components GmbH & 
Co. KG provides not only the legally required warranty on 
all NEWMEN products, but also an additional three-year 
warranty on all material and manufacturing defects.

2.1 Warranty summary
-  All components must be installed and used according 

to the assembly instructions.
-  The respective manufacturer‘s warranty applies to all 

third-party parts.
-  Improper use, not following the instructions for use, 

incorrect repair, assembly or maintenance, as well as 
damages caused by incorrect wheel assembly (spoke 
pattern, spoke cross, spoke tension, incorrect torque, 
incorrect lubrication, etc.) are not covered under the 
warranty.

2.2 Crash Replacement summary
 - -The offer is valid for three years from the date of 
purchase.
 - It can also be transferred to the next owner.
 - Damages must affect functionality (visual damages are 
excluded).
 - Replacement is made with the same model. However, 
MG-Components GmbH& Co. KG reserves the right 
to replace the damaged article with an alternative 
product of the same value.
 - You have no legal claim to the damaged product, 
which will become the property of MG-Components 
GmbH & Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG will not pay for 
costs related to assembly, shipping or customs.
 - Crash Replacement is not a substitute for any warran-
ty stipulations that apply in the individual countries.
 - Components such as tyres, cassettes, brake discs, 
brake callipers, etc. must be removed.

The following is a list of reasons why the Warranty and 
the Crash Replacement Service guarantee benefits may 
not apply.
 - Damages caused by incorrect installation of the 
components.
 - Damages caused by incorrect repairs to the compo-
nents.
 - Improper use, e.g. a cross-country wheelset used for 
downhill riding
 - Modification to the components
 - Maintenance or repairs that were either incorrectly 
done or not carried out
 - Normal wear and tear from use of the components
 - Transport and delivery damages
 - Improper use and/or mishandling
 - Damages from an accident

3. Stem
3.1 General safety instructions for the stem

 -
DANGER

Before every ride check that the stem is functioning 
properly.
 - Do not use any aggressive cleaning agents.
 - Check that the stem is properly secured on the steerer 
tube.
 - Check that the handlebar is properly secured in the 
stem.
 - If the permissible tightening torque is exceeded, this 
jeopardises your safety and voids the warranty.

3.2 Installation of the stem
Make sure that the steerer tube extends up to at least 
1 mm below the top of the stem or extends beyond the 
stem.
Put the stem on the steerer tube and mount a suitable 
Ahead cap. 
Then tighten the Ahead cap screw with the stem‘s 
clamping screws open so that when the front wheel brake 
is applied there is no longer any noticeable bearing play 
when the wheel is moved forward or back or when the 
fork is bent forward or back. 
Next, tighten the stem’s clamping screws in alternation 
with the torque specified by the fork manufacturer. This 
however must not be greater than 6 Nm.
Put the wheel between your legs and check whether the 
stem is secured against rotation in the steerer tube. The 
stem should withstand a torque of at least 60 Nm.
For carbon steerer tubes use a carbon assembly paste 
where necessary.

The fork then needs to be able to be turned with ease in 
the head tube. Please also observe the instructions for 
adjustment in your bike‘s operating manual. 
Note: Please note in relation to disc brakes and/or 
suspension forks: Any potential noticeable bearing play 
can arise as a result of knocked-out fork bushes, “floating 
brake discs” or from disc pad play.

Tip: The perfect Ahead cap for our NEWMEN stems is 
our NEWMEN Ahead Cap. 
Follow the procedure outlined below to install the stem. 
Stems with a closed front clamp (e.g. NEWMEN EVO-
LUTION SL 318.2) are excluded from this procedure. For 
such stems, please adhere to the installation manual for 
the stem used.

3.3 Installation of the handlebar (open stem)
Proceed in accordance with the operating manual 
provided by the handlebar manufacturer.

3.4 Installation of the handlebar (closed stem, 
such as: NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Unscrew the two clamping screws of the handlebar 
clamp out of the stem.
 - Screw the two threaded pins that accompany the 
stem into the thread of the handlebar clamping screws 
until they can no longer be seen in the clamp gap.
 - Push the assembly aid (steel plate) into the clamp gap 
of the stem and turn the threaded pins alternately in 
an anticlockwise direction until the clamp gap is open 
by not more than 5 mm.
 - Now thread the handlebar through the opening in the 
stem. Slowly turning the handlebar helps you to find 
the right threading position. 
 - Next, put the handlebar in the desired position and 
align it.
 - Ensure that the handlebar is installed in the centre.
 - Then tighten the handlebar clamping screws in alter-
nation according to the specified torque. This however 
must not exceed 6 Nm.
 - Now push the control units (gearshift, Vario supports 
and brake handle unit etc.) onto the handlebar. 

Tighten all control units to a maximum of 1.5 Nm and 
use carbon assembly paste if in doubt. 

Tip: If you use carbon assembly paste to install your 
carbon handlebar, the handlebar and/or the control ele-
ments are additionally secured against rotation without 
the stem screws needing to be tightened significantly or 
without the clamps of the control elements constricting 
the handlebar too severely. This protects the handlebar 
and the stem screws.

3.5 Shortening the handlebar
Proceed in accordance with the operating manual 
provided by the handlebar manufacturer to shorten the 
handlebar.

3.6 Maintenance intervals
The following maintenance intervals are to be followed.

Task Interval

Check the stem for tight fit, damage and 
irregularities

Before and after 
every ride

Clean with a soft towel and a suitable cleaning 
agent (no aggressive cleaning agents)

After every ride

Table 1: Maintenance intervals

4. Intended category / Classification

Category Description Models

Category 0
Children‘s 
bicycles wheel 
size 16“-24“

Kids bikes for paved ways like:
• tarmac roads not used by motor driven 

vehicles and bicycle routes
• ways paved by gravel, sand or similar 

materials (e.g.  re road, dirt road) not 
used by motor driven vehicles

In doing so the wheels have constant 
contact to the ground ( no jumps, no 
riding on one wheel neither front nor 
rear, no braking that causes the rear 
wheel to lift up)
Parents/guardian responsibility: The in-
tended use (correct use of the bicycle), 
the instruction how to use, the control 
and the proper functioning of the bicycle 
are the parent/guardian responsibility.

Category 1
Road racing 
bikes Triathlon- 
and time trial 
bikes Recrea-
tional and urban 
bikes

Meant for riding on paved ways like:
• tarmac roads and bicycle routes
In doing so the wheels have constant 
contact to the ground ( no jumps, no 
riding on one wheel neither front nor 
rear, no braking that causes the rear 
wheel to lift up)

Category 2
Cross and  
trekking bikes, 
Cycle cross 
bikes

Meant for rides on paved ways like:
• tarmac roads and bicycle routes
• ways paved by gravel, sand or similar 

materials (e.g.  re road, dirt road)
• paved hiking trails with only few roots, 

thresholds, rocks and drops
In doing so the wheels have constant 
contact to the ground or lose contact 
for a split of a moment due to small 
asperities like roots ( no jumps, no 
riding on one wheel neither front nor 
rear, no braking that causes a lift up of 
the rear wheel)

Category 3
Mountainbike 
with suspension 
fork

Meant for riding on ways like:
• tarmac roads and bicycle routes
• ways paved by gravel, sand or similar 

materials (e.g.  re road, dirt road)
• paved and non paved hiking trails 

where roots, thresholds, rocks and 
drops are more often

In doing so the wheels have constant 
contact to the ground or lose contact 
for a split of a moment due to small 
uneven terrain like roots ( no jumps, 
no riding on one wheel neither front or 
rear, no braking that causes the rear 
wheel to lift up)

Category 4
Full suspension 
mountainbike 
with max 160 
mm travel

Meant for riding on:
• tarmac roads and bicycle routes
• ways paved by gravel, sand or similar 

materials (e.g.  re road, dirt road)
• paved and non paved hiking trails 

where roots, thresholds, rocks and 
drops are more often

• more rough unpaved terrain with 
intermittent jumps/ drops with a height 
up to 0,5 m

In doing so the wheels have constant 
contact to the ground or lose contact for 
a split of a moment due to small uneven 
terrain like roots ( no riding on one 
wheel neither front or rear, no braking 
that causes the rear wheel to lift up)

Category 5
Full suspension 
mountainbike 
with 180/190 
mm travel

Like category 4 Plus riding on/in:
• on very rough and rocky terrain with 

intermittent jumps with a height up 
to 1m

• in named sport and bike parks 
(occasional)

Bikes of that category shall intensely be 
checked for da- mages after every ride 
due to the higher forces exerted.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Category 6
Full suspension 
mountainbike 
with 215 mm 
travel

Like category 5 Plus rides on/in
• officially laid out marked /signed DH 

tracks and sport, trail and bike parks
Bikes of that category shall intensely be 
checked for da- mages after every ride 
due to the higher forces exerted.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4

Stand 11/2016
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1. Consignes de sécurité et mode d‘emploi

 -
DANGER

Contrôler avant chaque sortie la fixation correcte du 
composant.
 - Contrôler avant et après chaque sortie si le compo-
sant présente des dommages et sont dans un état 
irréprochable. En cas de problèmes, ne pas utiliser le 
composant. En cas de doute, demander systémati-
quement conseil à son revendeur.
 - Respecter les instructions du fabricant relatives au 
montage du composant sur le vélo.
 - Le composant doit être compatible avec toutes les 
pièces du vélo.
 - Utiliser impérativement le composant exclusivement 
conformément à sa destination.
 - N’utiliser que des pièces de rechange d’origine.
 - Ne pas modifier ni transformer le composant.
 - Nous recommandons de faire procéder à l’entretien 
par un personnel spécialisé. 
 - Ne pas nettoyer le composant avec un jet d’eau dur 
(nettoyeur haute pression).
 - En cas d’endommagement ou de signes d’endomma-
gements, il est interdit d’utiliser le composant. En cas 
de doute, s’adresser à son revendeur.

2. Garantie et remplacement en cas d‘accident
Outre des produits de haute qualité, nous vous pro-
posons également un service de haute volée. C‘est 
pourquoi la société MG-Components GmbH & Co. 
KG octroie en plus de la garantie légale une garantie 
couvrant tous les défauts d’ouvrage et de matériau sur 
tous les produits NEWMEN.

2.1 Synthèse de la garantie
 - Tous les composants doivent être montés et utilisés 
dans le respect des instructions de montage.
 - La garantie du constructeur respectif s’applique aux 
pièces montées de fabricants externes.
 - Une utilisation incorrecte, le non-respect des 
consignes de sécurité, une réparation incorrecte, des 
opérations de montage ou d’entretien ainsi que des 
dommages qui résultent d’un mauvais rayonnage (mo-
tif de rayonnage, croisements des rayons, tension des 
rayons, couple erroné, lubrifiant inadapté etc.) sont 
exclus de la garantie.

2.2 Synthèse du remplacement en cas d’accident
 - L’offre est valide pendant 3 ans à partir de la date 
d’achat.
 - Elle est transmissible au propriétaire subséquent.
 - Les endommagements doivent affecter la fonctionnali-
té (les détériorations optiques sont exclues).
 - Le remplacement est effectué sur le même modèle. 
MG-Components GmbH& Co. KG se réserve toutefois 
le droit de remplacer l’article endommagé par un 
article alternatif équivalent.
 - Il n’existe aucun droit, la propriété de la pièce endom-
magée est transférée à MG-Components GmbH & 
Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG ne prend pas 
en charge les coûts de modification, de fret et de 
dédouanement.
 - Le remplacement en cas d‘accident ne remplace pas 
les conditions de garantie des pays individuels.
 - Les éléments rapportés comme les pneus, la cassette, 
les disques de frein, l’étrier, etc. doivent être retirés.

Une exclusion de la garantie et du service de rempla-
cement d’accident a lieu dans les points répertoriés 
ci-dessous.
 - Les dommages qui résultent d’un montage incorrect 
du composant.
 - Les dommages qui résultent d’une réparation incor-
recte du composant.
 - Une utilisation erronée, par ex. jeu de roues Cross 
Country pour une utilisation en Downhill
 - Modification du composant
 - Entretien réalisé de manière incorrecte ou pas réalisé 
ainsi que réparations
 - Usure normale ou usure par l’utilisation du composant
 - Dommages imputables au transport et à la livraison
 - Utilisation non conforme ou abusive
 - Dommages par un accident

3. Potence
3.1 Consignes de sécurité générales de la potence

DANGER
Contrôler avant chaque sortie le fonctionnement correct 
de la potence.
Ne pas utiliser de détergent agressif.
Contrôler la fixation correcte de la potence sur la tige 
de fourche.
Contrôler la fixation correcte du guidon dans la po-
tence.
Tout dépassement des couples de serrage admissibles 
compromet votre sécurité et annulera votre garantie.

3.2 Montage de la potence
Assurez-vous que la tige de fourche se prolonge au moins 
jusqu‘à 1 mm au-dessous du sommet de la potence ou 
au-dessus de la potence.
Faites glisser la potence sur la tige de fourche et montez 
un bouchon de potence approprié. 
Dans le cas de vis de blocage de potence ouverts, serrez 
à présent la vis du bouchon de potence assez fermement 
jusqu‘à ce qu‘on ne sente plus aucun jeu de palier avec 
le frein avant tiré quand la roue glisse d‘avant en arrière ou 
quand la fourche tourne dans les deux sens.
Ensuite, serrez les vis de blocage de la potence en 
alternance avec le couple spécifié par le fabricant de la 
fourche, mais non supérieur à 6 Nm.
Prenez la roue avant entre vos jambes et évaluez si la 
potence est fixée de façon anti-rotulante dans la tige de 
fourche. La potence doit résister à un couple minimum 
de 60 Nm.
Pour les fourches en carbone, utilisez éventuellement 
une pâte de montage carbone.

La fourche devrait ensuite facilement tourner dans 
le tube de direction. Vous devez également lire les 
instructions pour le réglage dans le manuel de votre 
vélo à ce sujet. 
Attention: Soyez vigilants avec les freins à disque et / 
ou les fourches à ressort: Un jeu de palier éventuelle-
ment perceptible peut également provenir de prises de 
fourche usées, de «disques de frein flottants» ou d‘un 
dégagement des patins de frein. 
Conseil: Le bouchon parfait pour nos potences 
Newmen est notre Ahead Cap NEWMEN. 
Lors du montage de la potence, suivez la procédure 
décrite ci-dessous; les potences avec collier de serrage 
avant fermé sont exclues (p. ex. NEWMEN EVOLUTION 
SL 318.2). Suivez pour ce faire les instructions d‘instal-
lation de la potence utilisée.

3.3 Montage du guidon (potence ouverte)
 - Procédez selon le manuel du fabricant du guidon.
 - Montage du guidon (potence fermée, comme par 
exemple: NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Retirez les deux vis de serrage du guidon de la 
potence.
 - Tournez les deux tiges filetées jointes à la potence 
aussi loin que possible dans le filetage des vis de 
blocage du guidon jusqu‘à ce qu‘elles ne soient plus 
visibles dans l‘interstice de serrage.
 - Faites glisser l‘aide au montage (plaque d‘acier) dans 
l‘interstice de serrage de la potence et tournez les 
tiges filetées en alternance dans le sens antihoraire 
jusqu‘à ce que l‘interstice de serrage soit ouvert de 
max. 5 mm.
 - Maintenant, enfilez le guidon par l‘ouverture de la 
potence. En tournant le guidon plus lentement, 
vous trouverez la position de filetage adéquate plus 
facilement. 
 - Fixez à présent le guidon dans la position désirée et 
alignez-le.

 - Assurez-vous que le guidon est monté en position 
centrale.
 - Serrez alternativement les vis de blocage du guidon 
avec le couple spécifié, mais non supérieur à 6 Nm.
 - Glissez à présent les unités de commande (unité de 
commutation, de support vario et de levier de frein, 
etc.) sur le guidon. 
 - Serrez toutes les unités de commande avec max. 
1,5 Nm et, en cas de doute, utilisez de la pâte de 
montage carbone. 

Conseil: Si vous utilisez de la pâte de montage car-
bone pour monter votre guidon en carbone, le guidon 
ou les éléments de commande auront une protection 
supplémentaire contre la torsion, sans que les vis de la 
potence ne doivent être serrées trop fort, et sans que 
les colliers de serrage des éléments de commande 
du guidon ne serrent excessivement. Cela protège le 
guidon et les vis de la potence.

3.4 Raccourcissement du guidon
Pour raccourcir le guidon, procédez selon le manuel du 
fabricant du guidon.

3.5 Périodicités de maintenance
Il est obligatoire de respecter les périodicités de mainte-
nance suivantes
Activité Intervalle

Vérifier la potence afin de s‘assurer de sa bonne 
fixation et de détecter d‘éventuels dommages et 
anomalies.

Avant et après 
chaque sortie

Nettoyer avec un chiffon doux et un détergent 
adapté (pas de détergent agressif)

Après chaque sortie

Tableau 1 : Périodicités de maintenance

4. Utilisation prévue / classification

Catégorie Description Modèles

Catégorie 0
Vélos pour 
enfants, VTT 
enfants pneus - 
Dimensions de 
pneus 16“-24“

Vélos pour enfants pour des promena-
des sur des routes durcies, comme :
• Les routes asphaltées qui ne sont pas 

utilisées par des véhicules à moteur et 
les pistes cyclables.

• Les chemins qui sont durcis par du 
sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre) 
et qui ne sont pas utilisés par des 
véhicules à moteur,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol (-> pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd 
le contact avec le sol). 
Responsabilité des parents : L‘utilisation 
prévue (manipulation correcte du vélo), 
ainsi que l‘affectation et le contrôle de 
l‘opérabilité du vélo sont de la respons-
abilité du parent ou du tuteur.

Catégorie 1
Vélos de course, 
vélos de triathlon 
et vélos de con-
tre-la-montre, 
vélos de fitness 
et vélos urbains

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que : 
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables,
où les roues restent en contact constant 
avec le sol (-> pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd 
le contact avec le sol).

Catégorie 2
Vélos de cross 
de trekking, 
vélos de 
cyclo-cross

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre)

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches ne sont que peu ou pas 
présentes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison de petites 
irrégularités telles que des racines (-> 
pas de saut, pas de roulage sur une 
seule roue, pas de freinage faisant que 
la roue arrière perd le contact avec 
le sol).

Catégorie 3
VTT avec fourche 
à ressort

Pour les trajets sur les routes et 
chemins, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches sont plus abondantes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégula-
rités telles que des racines (-> pas de 
saut, pas de roulage sur une seule roue, 
pas de freinage faisant que la roue 
arrière perd le contact avec le sol).

Catégorie 4
VTT à suspen-
sion complète 
avec max. 
160 mm de 
débattement de 
ressort

Pour rouler sur :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les grosses 
souches sont plus abondantes.

• Les terrains non durcis accidentés 
avec des sauts sporadiques jusqu‘à 
0,5 m,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégula-
rités telles que des racines (-> pas de 
saut, pas de roulage sur une seule roue, 
pas de freinage faisant que la roue 
arrière perd le contact avec le sol).

Catégorie 5
VTT à suspen-
sion complète 
avec 180 / 
190 mm de 
débattement de 
ressort

similaire à la catégorie 4 ; également 
pour rouler sur / dans :
• Un terrain très rugueux et partielle-

ment bloqué avec des
• sauts sporadiques jusqu‘à 1 m ;
• Des parcs sportifs et cyclistes désig-

nés (occasionnellement).
En raison du niveau élevé de contrain-
tes, les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Catégorie 6
Vélo de descente 
à suspension 
complète avec 
215 mm de 
débattement de 
ressort

similaire la catégorie 5 ; également pour 
rouler sur / dans :
• Sentiers de descente et parcs sportifs 

et cyclistes officiels.
En raison du niveau élevé de contrain-
tes, les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4
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1. Indicazioni sull‘utilizzo e sulla sicurezza

 -
PERICOLO

Prima di ogni utilizzo, verificare che i componenti siano 
fissati correttamente.
 - Prima e dopo ogni utilizzo, verificare che i componenti 
siano in buone condizioni e che non vi siano danneg-
giamenti. In caso di problemi, non è possibile utilizzare 
i componenti. In caso di dubbi, rivolgersi sempre al 
proprio rivenditore.
 - Seguire le indicazioni del produttore per montare i 
componenti sulla bicicletta
 - I componenti devono essere compatibili con tutte le 
parti della bicicletta.
 - I componenti devono essere utilizzati solo al fine 
previsto.
 - Utilizzare solo ricambi originali.
 - Evitare di apportare modifiche ai componenti.
 - Si consiglia di far eseguire la manutenzione solo a 
specialisti. 
 - Non servirsi di flussi d‘acqua ad alta pressione per la 
pulizia dei componenti (idropulitrici).
 - In caso di danni o segni di danneggiamento, non è 
possibile utilizzare i componenti. In caso di dubbi, 
rivolgersi al proprio rivenditore.

2. Garanzia e Crash Replacement
Oltre a prodotti di qualità, proponiamo anche un‘assi-
stenza di massimo livello. Per questo, oltre alla garanzia 
legale su tutti i prodotti NEWMEN, MG-Components 
GmbH & Co. KG offre anche una garanzia integrativa di 
3 anni su tutti i materiali e contro gli errori di produzione.

2.1 Sintesi garanzia
 - Tutti i componenti devono essere montati e utilizzati 
secondo le istruzioni di montaggio.
 - Per i componenti aggiuntivi prodotti da terzi si applica 
la garanzia del rispettivo produttore.
 - La garanzia è esclusa in caso di utilizzo non conforme, 
mancato rispetto delle indicazioni di utilizzo, riparazio-
ne non conforme, operazioni di montaggio o manuten-
zione, nonché danni causati da una raggiatura errata 
(configurazione raggi, incrocio, tensione, coppia di 
serraggio, lubrificante ecc.).

2.2 Sintesi Crash Replacement
 - L‘offerta vale per 3 anni a partire dalla data d‘acquisto.
 - È ammessa la trasmissione ad un nuovo proprietario.
 - I danni devono compromettere la funzionalità (danni di 
tipo ottico sono esclusi).
 - La sostituzione avviene con un articolo dello stesso 
modello. MG-Components GmbH & Co. KG si riserva 
il diritto di sostituire l‘articolo danneggiato con uno 
simile di uguale valore.
 - Non sono ammesse rivendicazioni legali. Il componen-
te danneggiato diventa di proprietà di MG-Componen-
ts GmbH & Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG non si assume 
l‘onere per alcuna spesa di montaggio, trasporto e 
dogana.
 - Crash Replacement non sostituisce le condizioni di 
garanzia dei singoli paesi.
 - Componenti come pneumatici, cassetta, freni a disco, 
sella ecc. devono essere rimossi

Nei casi elencati di seguito, la garanzia e il servizio 
Crash Replacement non trovano applicazione.
 - Danni causati da montaggio errato del componente.
 - Danni causati da riparazione errata del componente.
 - Impiego inadatto, ad esempio set di ruote da 
cross-country utilizzato per il downhill.
 - Modifica dei componenti.
 - Manutenzione e riparazioni eseguite in modo errato o 
non eseguite.
 - Normale consumo o usura dovuti all‘utilizzo dei 
componenti.
 - Danni durante il trasporto e la consegna.
 - Utilizzo non conforme o abuso.
 - Danni causati da incidenti.

3. Attacco manubrio
Istruzioni di sicurezza generali per gli attacchi 
manubrio

 -
PERICOLO

Prima di ogni utilizzo, verificare che l‘attacco manubrio 
funzioni correttamente.
 - Non utilizzare detergenti aggressivi.
 - Verificare che l‘attacco manubrio sia fissato corretta-
mente al cannotto della forcella.
 - Verificare che il manubrio sia fissato correttamente 
all‘attacco manubrio.
 - L‘applicazione di una coppia superiore alle coppie 
di serraggio ammissibili compromette la sicurezza e 
determina la decadenza della garanzia.

3.1 Montaggio dell‘attacco manubrio
Assicurarsi che il cannotto della forcella si estenda fino 
a 1 mm sotto il bordo superiore dell‘attacco manubrio 
ovvero per almeno 1 mm sopra lo stesso.
Inserire l‘attacco manubrio sul cannotto della forcella e 
introdurre un tappo ahead compatibile. 
Con le viti di fissaggio dell‘attacco manubrio aperte, 
stringere la vite del tappo ahead fino a non percepire 
più alcun gioco dei cuscinetti stringendo il freno ante-
riore e muovendo la bicicletta avanti e indietro, ovvero 
tirando avanti e indietro la forcella. 
Quindi, stringere le viti di fissaggio dell‘attacco manu-
brio in modo alternato applicando la coppia di serraggio 
indicata dal costruttore della forcella, senza tuttavia 
superare i 6 Nm.
Posizionare la ruota fra le gambe e verificare che l‘at-
tacco manubrio sia fissato al cannotto della forcella di 
modo che non possa ruotare. L‘attacco manubrio deve 
sopportare una coppia di almeno 60 Nm.
Per i cannotti in carbonio, è eventualmente possibile 
utilizzare una pasta di montaggio apposita per tale 
materiale.

Di seguito, dovrà essere possibile ruotare agevolmente 
la forcella nel tubo di sterzo. A tal fine, attenersi anche 
alle indicazioni per la regolazione, contenute nelle istru-
zioni d‘uso della bicicletta. 
Attenzione: Per i freni a disco e/o le forcelle ammortiz-
zate fare attenzione a quanto segue: Può essere pos-
sibile percepire un gioco dei cuscinetti anche a causa 
delle boccole della forcella ammaccate, dei dischi dei 
freni flottanti o del gioco delle pastiglie dei freni. 
Consiglio: Il tappo ahead che meglio si combina con gli 
attacchi manubrio NEWMEN è il NEWMEN Ahead Cap. 
Per il montaggio dell‘attacco manubrio, procedere 
come descritto di seguito, fatta eccezione per gli attac-
chi manubrio con frontalino chiuso (ad es.  
NEWMEN EVOLUTION SL 318.2). A tal fine attener-
si alle istruzioni di montaggio dell‘attacco manubrio 
impiegato.

3.2 Montaggio del manubrio (attacco aperto)
Attenersi alle istruzioni d‘uso del costruttore del manu-
brio.

3.3 Montaggio del manubrio (attacco chiuso, 
come ad es. NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Sfilare dall‘attacco manubrio le due viti di fissaggio del 
morsetto per il manubrio.
 - Inserire le due viti senza testa, fornite in dotazione 
con l‘attacco manubrio e avvitarle al filetto delle viti di 
fissaggio del manubrio fino a renderle invisibili nella 
fessura di fissaggio.
 - Inserire lo strumento di ausilio al montaggio (piastra 
di acciaio) nella fessura di fissaggio dell‘attacco ma-
nubrio e ruotare le viti senza testa in senso antiorario 
in modo alternato fino ad aprire la fessura di fissaggio 
per max. 5 mm.
 - Quindi, infilare il manubrio attraverso l‘apertura dell‘at-
tacco. Ruotando lentamente il manubrio risulterà più 
semplice trovare la posizione di inserimento adatta. 
 - Di seguito, portare il manubrio nella posizione deside-

rata e regolarlo.
 - Accertarsi che sia installato al centro.
 - Successivamente, stringere in modo alternato le viti di 
fissaggio del manubrio secondo le coppie di serraggio 
previste, tuttavia per un max. di 6 Nm.
 - Quindi, installare gli elementi di comando (comandi 
cambio, reggisella telescopico, freni ecc.) sul manubrio 
 - e stringerli applicando una coppia di 1,5 Nm max. In 
caso di dubbio, utilizzare una pasta di montaggio per 
carbonio.

Consiglio: Quando si utilizza una pasta di montaggio 
per carbonio per l‘installazione di un manubrio in tale 
materiale, quest‘ultimo, ovvero gli elementi di comando, 
deve essere fissato anche in modo da impedire che 
possa ruotare, senza che le viti dell‘attacco manu-
brio vengano strette eccessivamente, ovvero senza 
che i morsetti degli elementi di comando stringano 
eccessivamente il manubrio. In questo modo si evita di 
danneggiare il manubrio e le viti dell‘attacco manubrio.

3.4 Come accorciare il manubrio
 - Per accorciare il manubrio, attenersi alle istruzioni 
d‘uso del costruttore dello stesso.

3.5 intervalli di manutenzione
È necessario osservare i seguenti intervalli di manuten-
zione:

Attività Intervallo

Verificare che l‘attacco manubrio sia fissato 
saldamente e che non presenti danni e anomalie

Prima e dopo ogni 
utilizzo

Pulitura con un panno morbido e un detergente 
adatto (non aggressivo)

Dopo ogni utilizzo

 Tabella 1: Intervalli di manutenzione

4. Uso previsto / classificazione

Categoria Descrizione Modelli

Categoria 0
Bicilette e 
mountain bike 
per bambini con 
pneumatici da 
16”-24”

Vélos pour enfants pour des promena-
des sur des routes durcies, comme :
• Les routes asphaltées qui ne sont pas 

utilisées par des véhicules à moteur et 
les pistes cyclables.

• Les chemins qui sont durcis par du 
sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre) 
et qui ne sont pas utilisés par des 
véhicules à moteur,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol (-> pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd 
le contact avec le sol). 
Responsabilité des parents : L‘utilisation 
prévue (manipulation correcte du vélo), 
ainsi que l‘affectation et le contrôle de 
l‘opérabilité du vélo sont de la respon-
sabilité du parent ou du tuteur.

Categoria 1
Biciclette da cor-
sa, da triathlon e 
da crono, fitness 
e urban bike

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que : 
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables,
où les roues restent en contact constant 
avec le sol (-> pas de saut, pas de 
roulage sur une seule roue, pas de 
freinage faisant que la roue arrière perd 
le contact avec le sol).

Categoria 2
Biciclette da 
cross e da 
trekking, biciclet-
te da ciclocross

Pour les trajets sur les routes et 
chemins durcis, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre)

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches ne sont que peu ou pas 
présentes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison de petites 
irrégularités telles que des racines (-> 
pas de saut, pas de roulage sur une 
seule roue, pas de freinage faisant que 
la roue arrière perd le contact avec 
le sol).

Categoria 3
Mountain bike 
con forcella 
ammortizzata

Pour les trajets sur les routes et 
chemins, tels que :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les 
souches sont plus abondantes,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégul-
arités telles que des racines (-> pas de 
saut, pas de roulage sur une seule roue, 
pas de freinage faisant que la roue 
arrière perd le contact avec le sol).

Categoria 4
Mountain bike 
full con max. 
160 mm di 
escursione

Pour rouler sur :
• Les routes asphaltées et les pistes 

cyclables.
• Les chemins qui sont durcis par du 

sable, du gravier ou un matériau 
similaire (par exemple, les routes 
forestières, les chemins de terre).

• Les sentiers durcis dont les racines, 
les traverses, les pierres et les grosses 
souches sont plus abondantes.

• Les terrains non durcis accidentés 
avec des sauts sporadiques jusqu‘à 
0,5 m,

où les roues restent en contact constant 
avec le sol ou perdent brièvement le 
contact avec le sol en raison d‘irrégul-
arités telles que des racines (-> pas de 
saut, pas de roulage sur une seule roue, 
pas de freinage faisant que la roue 
arrière perd le contact avec le sol).

Categoria 5
Mountain 
bike full con 
180/190 mm di 
escursione

similaire à la catégorie 4 ; également 
pour rouler sur / dans :
• Un terrain très rugueux et partielle-

ment bloqué avec des
• sauts sporadiques jusqu‘à 1 m ;
• Des parcs sportifs et cyclistes désig-

nés (occasionnellement).
En raison du niveau élevé de contrain-
tes, les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Categoria 6
Biciclette da 
downhill full 
con 215 mm di 
escursione

similaire la catégorie 5 ; également pour 
rouler sur / dans :
• Sentiers de descente et parcs sportifs 

et cyclistes officiels.
En raison du niveau élevé de contrain-
tes, les vélos et leurs composantes dans 
cette catégorie doivent obligatoirement 
être contrôlés de manière intensive 
après chaque sortie afin de détecter 
d‘éventuels dommages.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4
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1. Indicaciones de seguridad y de uso

 -
PELIGRO

Antes de cada salida, compruebe que la sujeción del 
componente es correcta.
 - Antes y después de cada salida, compruebe que el 
estado del componente es perfecto y que no presenta 
daños. Si surge algún problema, no se podrá utilizar el 
componente. En caso de duda, póngase siempre en 
contacto con su distribuidor.
 - Para montar el componente en la bicicleta, siga las 
instrucciones del fabricante 
 - El componente debe ser compatible con todas las 
piezas de la bicicleta.
 - El componente solo se debe utilizar para su uso 
previsto.
 - Utilice únicamente piezas de repuesto originales.
 - No cambie o modifique el componente.
 - Le aconsejamos que permita que el mantenimiento 
solo lo realice personal especializado.
 - No limpie el componente con un chorro de agua 
intenso (hidrolimpiadora de alta presión).
 - En caso de daños o signos visibles de daños, no se 
debe utilizar el componente. En caso de duda, pónga-
se en contacto con su distribuidor.

2. Garantía y sustitución por accidente
Además de productos de alta calidad, también le ofre-
cemos un servicio de primera clase. Por ello, adicio-
nalmente a la garantía legal sobre todos los productos 
NEWMEN, MG-Components GmbH & Co. KG le ofrece 
una garantía de 3 años sobre todos los defectos de 
material y de fabricación.

2.1 Resumen de garantía
 - Todos los componentes deben ser instalados y usa-
dos de acuerdo con las instrucciones de montaje.
 - Las piezas instaladas de otros fabricantes están 
cubiertas por la garantía de fábrica del fabricante 
correspondiente.
 - La garantía no cubre los usos no previstos, el no 
cumplimiento de las indicaciones de uso, los trabajos 
inadecuados de reparación, montaje o mantenimiento, 
así como daños debidos a una disposición incorrecta 
de los radios (patrón de radios, cruces de radios, 
tensión de radios, par de torsión incorrecto, lubricante 
incorrecto, etc.).

2.2 Resumen de sustitución por accidente
 - La oferta es válida durante 3 años a partir de la fecha 
de compra.
 - Es transferible al siguiente propietario.
 - Los daños han de afectar la capacidad de funciona-
miento (los daños visuales están excluidos).
 - La sustitución se realiza con el mismo modelo. 
MG-Components GmbH& Co. KG se reserva el 
derecho de sustituir el artículo dañado por un artículo 
alternativo equivalente.
 - No existe derecho legal en este caso; la pieza dañada 
pasa a ser propiedad de MG-Components GmbH & 
Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG no corre con los 
costes de modificación constructiva, transporte o 
aduana.
 - La sustitución por accidente no reemplaza las disposi-
ciones de garantía de cada país.
 - Se deben retirar las piezas acoplables, tales como 
neumáticos, casetes, discos de freno, sillines, etc.

Se aplicará una exclusión de prestaciones por garantía 
y por el servicio de sustitución por accidente en los 
siguientes casos.
 - Daños producidos por el montaje incorrecto del 
componente.
 - Daños producidos por una reparación defectuosa del 
componente.
 - Uso incorrecto, p. ej., juego de ruedas de campo a 
través usado para descenso
 - Modificación del componente
 - Mantenimiento, así como reparaciones realizadas de 
forma incorrecta o que no se han realizado
 - Deterioro o desgaste normal por uso del componente
 - Daños de transporte o entrega
 - Uso incorrecto o mal uso
 - Daños por accidente

PELIGRO
3. Potencia
Indicaciones de seguridad para potencias en 
general

 - Antes de cada salida, compruebe el funcionamiento 
correcto de la potencia.
 - No utilice detergentes abrasivos
 - Compruebe que la potencia está correctamente sujeta 
a la horquilla
 - Compruebe que el manillar está correctamente sujeto 
a la potencia
 - Superar los pares de apriete admisibles pone en 
riesgo su seguridad y es motivo de anulación de la 
garantía.

3.1 Montaje de la potencia

Asegúrese de que la horquilla sobresale al menos 1 
mm por debajo del extremo superior de la potencia o 
por encima de la potencia.
Introduzca la potencia en la horquilla y monte la corres-
pondiente tapa ahead. 
Con los tornillos de apriete de la potencia abiertos, 
apriete ahora el tornillo de la tapa ahead hasta que, con 
el freno delantero accionado, deje de percibirse una 
holgura al mover la rueda hacia delante y hacia atrás o 
al doblar la horquilla hacia delante y hacia atrás. 
A continuación, apriete los tornillos de la potencia alter-
nativamente aplicando el par de torsión indicado por el 
fabricante de la horquilla, si bien nunca más de 6 Nm.
Póngase la rueda entre las piernas y compruebe si la 
potencia está bien fijada y no gira en la horquilla. La 
potencia debe soportar un par de torsión de al menos 
60 Nm.
Si su horquilla es de carbono, puede ser necesario 
utilizar pasta de montaje para carbono.

La horquilla debe poder girarse fácilmente en el tubo de 
dirección. Respete también las indicaciones relaciona-
das con el ajuste en el manual de uso de su bicicleta. 
Atención. Con frenos de disco y/o horquillas de sus-
pensión, tenga en cuenta lo siguiente: se puede seguir 
percibiendo una holgura provocada por los «discos de 
freno en el aire» a causa de casquillos de la horquilla 
desgastados o del juego de las zapatas de freno.
Consejo: la tapa ahead perfecta para nuestra potencia 
NEWMEN es nuestra NEWMEN Ahead Cap.
Realice el montaje de la potencia como se describe 
más abajo, excepto en el caso de potencias con 
fijación frontal cerrada (p. ej. NEWMEN EVOLUTION SL 
318.2)
Para ello, siga las instrucciones de montaje de la 
potencia utilizada.

3.2 Montaje del manillar (potencia abierta)
Siga las instrucciones de uso del fabricante del manillar.

3.3 Montaje del manillar (potencia cerrada, p. ej: 
NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Desenrosque de la potencia los dos tornillos de aprie-
te del manillar
 - Enrosque los dos pernos roscados que acompañan 
a la potencia en la rosca de los tornillos de apriete 
del manillar hasta que dejen de verse en la ranura de 
apriete.
 - Deslice la ayuda para el montaje (placa de acero) en 
la ranura de apriete de la potencia y gire los pernos 
roscados alternativamente en el sentido contrario al 
de las agujas del reloj hasta que la ranura de apriete 
está abierta como máx. 5 mm.

 - A continuación, introduzca el manillar por la abertura 
de la potencia. Si se gira lentamente el manillar, resulta 
más fácil encontrar la posición adecuada para la 
introducción. 
 - Ahora ponga el manillar en la posición que desea y 
alinéelo.
 - Preste atención a que el manillar esté centrado.
 - A continuación, apriete alternativamente los tornillos 
de apriete del manillar respetando los pares de torsión 
indicados, si bien aplicando como máx. 6 Nm.
 - Inserte los elementos de control (unidad de cambio, 
unidad de tija telescópica y palanca de freno, etc.) en 
el manillar. 
 - Apriete todos los elementos de control aplicando 
como máx. 1,5 Nm y, en caso de duda, utilice pasta 
de montaje para carbono. 

Consejo: si utiliza pasta de montaje para carbono para 
montar su manillar de carbono, el manillar/los elemen-
tos de control estarán mejor asegurados contra la 
torsión sin necesidad de apretar demasiado los tornillos 
de la potencia y sin que las fijaciones de los elementos 
de control aprieten demasiado el manillar. De esta 
manera, protege tanto el manillar como los tornillos de 
la potencia.

3.4 Acortar el manillar
 - Para acortar el manillar, siga las instrucciones de uso 
del fabricante del manillar.

3.5 Intervalos de mantenimiento
Se deben respetar los siguientes intervalos de mante-
nimiento

Tarea Intervalo

Comprobar si el neumático presenta daños o 
irregularidades

Antes y después de 
cada salida

Limpiar con un paño suave y un detergente 
adecuado
(no utilizar detergentes agresivos)

Después de cada 
salida

 Tabla 1: Intervalos de mantenimiento

4. Intended category / Classification

Categoría Descripción Modelos

Categoría 0 Bici-
cletas infantiles 
Bicicletas de 
montaña infan-
tiles Tamaños 
de las ruedas 
16”-24”

Bicicletas infantiles para desplazamien-
tos por caminos firmes, como:
• carreteras asfaltadas sin tráfico de 

vehículos de motor y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar) y sin 
tráfico de vehículos a motor

en los que las ruedas deben estar en 
contacto permanente con el suelo (-> 
no realizar saltos, no desplazarse sobre 
una rueda, no realizar frenazos en los 
que la rueda trasera pierda el contacto 
con el suelo). 
Responsabilidad de los padres: los 
tutores legales son los responsables 
de que la bicicleta se utilice de manera 
apropiada (uso correcto), así como 
de enseñar a manejar y controlar la 
bicicleta

Categoría 1
Bicicletas de 
carreras, de 
triatlón y de 
crono, bicicletas 
de fitness y 
urbanas

Para desplazamientos en caminos 
firmes, como: 
• carreteras asfaltadas y carriles bici
en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo (-> no realizar 
saltos, no desplazarse sobre una rueda, 
no realizar frenazos en los que la rueda 
trasera pierda el contacto con el suelo).

Categoría 2
Bicicletas de 
cross y trekking

Para desplazamientos en caminos 
firmes, como:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes con pocas o 
ningunas raíces, elevaciones, piedras 
y terraplenes

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a pequeñas irregularidades como 
raíces, pierden brevemente el contacto 
con el suelo (-> no realizar saltos, no 
desplazarse sobre una rueda, no reali-
zar frenazos en los que la rueda trasera 
pierda el contacto con el suelo).

Categoría 3
Bicicleta de 
montaña con 
horquilla de 
suspensión

Para desplazamientos en caminos 
como:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes y poco firmes con 
presencia frecuente de raíces, eleva-
ciones, piedras y terraplenes

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a irregularidades como raíces, pierden 
brevemente el contacto con el suelo (-> 
no realizar saltos, no desplazarse sobre 
una rueda, no realizar frenazos en los 
que la rueda trasera pierda el contacto 
con el suelo).

Categoría 4
Bicicleta de 
montaña con 
suspensión 
completa y un 
recorrido máx. 
del resorte de 
160 mm

Para desplazamientos en:
• carreteras asfaltadas y carriles bici
• caminos asentados con arena, grava 

o materiales similares (p. ej. caminos 
forestales, caminos sin asfaltar)

• senderos firmes y de tierra con 
presencia frecuente de raíces, eleva-
ciones, piedras y grandes terraplenes

• terrenos áridos poco firmes con saltos 
esporádicos de hasta 0,5 m

en los que las ruedas están en contacto 
permanente con el suelo o que, debido 
a irregularidades como raíces, pierden 
brevemente el contacto con el suelo 
(-> no desplazarse sobre una rueda, 
no realizar frenazos en los que la rueda 
trasera pierda el contacto con el suelo).

Categoría 5
Bicicleta de 
montaña con 
suspensión 
completa y 
un recorrido 
del resorte de 
180/190 mm

Como la categoría 4 y también para 
desplazamientos en:
• terrenos muy áridos y parcialmente 

rocosos con
• saltos esporádicos de hasta 1 m
• parques deportivos y bike parks defini-

dos como tales (ocasionalmente)
debido a la mayor carga a la que 
se ven sometidas, las bicicletas y 
sus componentes de esta categoría 
deberían controlarse obligatoriamente 
después de cada desplazamiento para 
comprobar si han sufrido daños.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Categoría 6
Bicicleta de 
descenso con 
suspensión 
completa y un 
recorrido del 
resorte de 215 
mm

Como la categoría 5 y también para 
desplazamientos en:
• recorridos oficiales de descenso, 

parques deportivos y bike parks
debido a la mayor carga a la que 
se ven sometidas, las bicicletas y 
sus componentes de esta categoría 
deberían controlarse obligatoriamente 
después de cada desplazamiento para 
comprobar si han sufrido daños.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4
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Таблица 1: Периодичность проведения технического 
обслуживания

1.  Указания по технике безопасности и 
эксплуатации

 -
ОПАСНО

Перед каждой поездкой проверяйте, закреплены ли 
элементы конструкции надлежащим образом.
 - Перед и после каждой поездки проверяйте элементы 
конструкции на предмет отсутствия повреждений и ис-
правного состояния. При наличии проблемы соответ-
ствующую деталь использовать запрещается. В случае 
сомнений обращайтесь к авторизованному дилеру.
 - При установке детали на велосипед следуйте завод-
ской инструкции.
 - Деталь должна быть совместима с остальными эле-
ментами конструкции велосипеда.
 - Разрешается использовать деталь исключительно в 
соответствии с ее целевым назначением.
 - Используйте только оригинальные комплектующие.
 - Запрещается изменять или модифицировать деталь.
 - Рекомендуется проводить техническое обслуживание 
только с привлечением специалистов. 
 - Запрещается проводить очистку детали при помо-
щи жесткой струи воды (высоконапорной струйной 
установки).
 - В случае повреждения или наличия признаков повреж-
дения деталь использовать запрещается. В случае 
сомнений обратитесь к авторизованному дилеру.

2.  Гарантийные обязательства и аварийная 
замена

Наряду с высококачественными изделиями мы также 
предоставляем первоклассное сервисное обслужи-
вание. Помимо установленных законом гарантийных 
обязательств на всю продукцию NEWMEN компа-
ния MG-Components GmbH & Co. KG предоставляет 
3-летнюю гарантию на все материалы и производ-
ственные дефекты.

2.1  Краткое содержание гарантийных 
обязательств

 - Все элементы конструкции должны устанавливать-
ся и использоваться в соответствии с руководством 
по монтажу.
 - На установленные детали других производителей 
распространяются гарантийные обязательства 
соответствующего изготовителя.
 - Гарантия не распространяется на все случаи ненад-
лежащего использования, несоблюдения указаний 
по эксплуатации, непрофессионально выполненных 
ремонтных, монтажных работ или технического 
обслуживания, а также повреждения, возникшие в 
результате неправильной спицовки (несоблюдение 
схемы спицовки, перекрещивание спиц, натяжение 
спиц, неправильный крутящий момент, неправиль-
ные смазочные материалы и т. д.).

2.2  Краткое содержание обязательств по 
аварийной замене деталей

 - Услуга действительна в течение 3 лет с момента покупки.
 - Обязательство переносится в пользу последующего 
владельца.
 - Повреждения должны ухудшать функциональную при-
годность (видимые повреждения исключены).
 - Замена производится на аналогичную модель. MG-
Components GmbH & Co. KG оставляет за собой право 
произвести замену поврежденного изделия на равноцен-
ное альтернативное изделие.
 - Правовые претензии не сохраняются, поврежденная де-
таль переходит в собственность MG-Components GmbH 
& Co. KG.
 - MG-Components GmbH & Co. KG не возмещает расходы 
на демонтаж, перевозку и таможенные пошлины.
 - Обязательства по аварийной замене не замещают поло-
жения о гарантии в отдельных странах.
 - Следует демонтировать съемные детали, такие как 
покрышки, кассеты, тормозные диски, сидение и т. д.
 - Исключение из объема гарантийных услуг и обяза-
тельств по аварийной замене осуществляется в ниже-
приведенных случаях.
 - Повреждения, возникшие в результате установки детали 
ненадлежащим способом.
 - Повреждения, возникшие в результате неквалифициро-
ванного ремонта детали.
 - Нецелевое использование, например, использова-
ние комплекта колес для пересеченной местности 
Cross Country для спуска с гор или перевалов.
 - Модификация детали.
 - Непрофессионально проведенное техническое обслужи-
вание или отказ от проведения технического обслужива-
ния, а также ремонтных работ.
 - Стандартный износ или срабатывание ввиду эксплуата-
ции детали.
 - Повреждения при транспортировке и доставке.
 - Ненадлежащее и/или неправомерное использование.
 - Повреждения ввиду дорожно-транспортного происше-
ствия.

ОПАСНО
3. Вынос руля
Вынос руля. Общие указания по технике 
безопасности

 - Перед каждой поездкой проверяйте исправность 
работы выноса руля.
 - Не используйте агрессивные чистящие средства
 - Проверяйте правильность крепления выноса руля к 
штоку вилки велосипеда
 - Проверяйте правильность крепления руля к выносу
 - Превышение допустимых моментов затяжки 
угрожает вашей безопасности и приводит к утрате 
права на предъявление гарантийных требований.

3.1 Монтаж выноса руля
Убедитесь, что шток вилки велосипеда минимум на 1 
мм ниже верхней кромки выноса вала или выше выноса 
руля.
Поместите вынос руля на шток вилки велосипеда и 
установите подходящую крышку рулевой колонки. 
Затяните винт крышки рулевой колонки при открытых 
зажимных винтах выноса руля настолько, чтобы при 
приведенном в действие тормозе переднего колеса 
при движении колеса вперед и назад или при движении 
вилки вперед и назад не ощущался люфт в подшипнике. 
Теперь попеременно затяните зажимные винты выноса 
руля с моментом затяжки, предписанным производите-
ля вилки, однако не более 6 Нм.
Зажмите ведомое колесо между ног и проверьте, 
застопорен ли вынос руля в штоке вилки велосипеда 
от вращения. Вынос руля должен выдерживать момент 
затяжки минимум 60 Нм.
Для карбоновых штоков вилки велосипеда при необхо-
димости используйте монтажную пасту для карбона.

После этого вилка должна легко вращаться в рулевой 
колонке. Для этого соблюдайте указания по регулиров-
ке в руководстве по эксплуатации вашего велосипеда. 
Внимание: Соблюдайте следующие положения для 
дисковых тормозов и/или амортизационных вилок: 
Возможный ощутимый люфт в подшипнике может также 
объясняться изношенными втулками вилки, «плаваю-
щими тормозными дисками» или люфтом тормозных 
колодок. 
Рекомендация: Наша крышка рулевой колонки 
NEWMEN лучше всего подходит для выносов руля 
NEWMEN. 
При установке выноса руля действуйте, как описано 
ниже, за исключением выносов руля с закрытым перед-
ним зажимом (напр., NEWMEN EVOLUTION SL 318.2) 
Для этого следуйте инструкции по монтажу используе-
мого выноса руля.

3.2 Монтаж руля (открытый вынос)
Действуйте согласно руководству по эксплуатации 
от производителя руля.

3.3 Монтаж руля (закрытый вынос, напр.: 
NEWMEN EVOLUTION SL 318.2)
 - Выкрутите из выноса руля оба зажимных винта 
зажима руля
 - Вверните оба установочных винта, прилагаемых к вы-
носу руля, в резьбу зажимных винтов руля настолько, 
чтобы они больше не были видны в зажимном зазоре.

 - Вставьте инструмент для монтажных работ (сталь-
ную пластинку) в зажимной зазор выноса руля и 
попеременно поверните установочные винты против 
часовой стрелки, пока зажимной зазор не откроется 
макс. на 5 мм.
 - Теперь проденьте руль через отверстие в выноса. При 
этом медленное вращение руля поможет вам найти 
правильное положение для продевания. 
 - Теперь установите руль в желаемое положение и 
выровняйте его.
 - Следите за тем, чтобы руль был установлен по центру.
 - Теперь попеременно затяните зажимные винты руля 
с предписанным моментом затяжки, однако не более 
6 Нм.
 - Теперь наденьте на руль органы управления (блок пе-
реключения, телескопический подседельный штырь, 
тормозной рычаг и т. д.). 
 - Затяните все органы управление с моментом затяжки 
макс. 1,5 Нм, в случае сомнений используйте монтаж-
ную пасту для карбона. 

Рекомендация: Если для монтажа карбонового руля 
вы используете монтажную пасту для карбона, руль и 
органы управления получают дополнительную защиту 
от проворачивания, при этом не требуется слишком 
сильная затяжка винтов на выносе руля или слишком 
сильное сжатие руля зажимами органов управления. 
Благодаря этому обеспечивается защита руля и винтов 
выноса.

3.4 Укорачивание руля
При укорачивании руля действуйте согласно руко-
водству по эксплуатации от производителя руля.

3.5 Периодичность проведения технического 
обслуживания
В обязательном порядке соблюдайте следующую пе-
риодичность проведения технического обслуживания

Операция Периодичность
Проверка выноса руля на надежность посадки 
и на наличие отклонений

Перед каждой 
поездкой и после 
нее

Очистка мягкой салфеткой с подходящим 
чистящим средством (запрещается использо-
вать агрессивные средства)

После каждой 
поездки

Таблица 1: Периодичность проведения технического обслужи-

вания

4. Использование по назначению/
классификация

Категория Описание Модель

Категория 0
Детские 
велосипеды, 
детские горные 
велосипеды, 
размер покры-
шек 16“-24“

Детские велосипеды для поездок по 
дорогам с твердым покрытием, напр.:
• по асфальтированным дорогах, 

которые не используются авто-
транспортом, и по велосипедным 
дорожкам

• по дорогам, которые покрыты 
песком, гравием или аналогичны-
ми материалами (напр., лесные 
дороги, проселочные дороги), и не 
используются автотранспортом

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием (-> 
нет прыжков, нет езды на одном 
ведомом колесе, нет торможений, при 
которых заднее колесо теряет контакт 
с грунтом). 
Ответственность родителей: за исполь-
зование по назначению (правильное 
обращение с велосипедом), а также за 
инструктирование и за контроль ис-
правности велосипеда отвечают лица, 
имеющие право на воспитание детей

Категория 1
Гоночные 
велосипеды, 
велосипеды 
для триатлона, 
фитнес-ве-
лосипеды и 
городские 
велосипеды

Для поездок по дорогам с твердым 
покрытием, напр.: 
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием (-> 
нет прыжков, нет езды на одном 
ведомом колесе, нет торможений, 
при которых заднее колесо теряет 
контакт с грунтом).

Категория 2
Кроссовые и 
туристические 
велосипеды, 
кроссовые 
шоссейные 
или гибридные 
велосипеды

Для поездок по дорогам с твердым 
покрытием, напр.:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичны-
ми материалами (напр., лесные 
дороги, проселочные дороги)

• по тропинкам с твердым покры-
тием, на которых нет или совсем 
немного корней, порогов, камней 
и уступов

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или 
из-за небольших неровностей, таких 
как корни, ненадолго утрачивают 
контакт с грунтом (-> нет прыжков, 
нет езды на одном ведомом колесе, 
нет торможений, при которых заднее 
колесо теряет контакт с грунтом).

Категория 3
Горные 
велосипеды с 
амортизационной 
вилкой

Для поездок по дорогам, напр.:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичны-
ми материалами (напр., лесные 
дороги, проселочные дороги

• по тропинкам с твердым покрыти-
ем и по грунтовым тропинкам, на 
которых часто встречаются корни, 
пороги, камни и уступы

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или 
из-за неровностей, таких как корни, 
ненадолго утрачивают контакт с 
грунтом (-> нет прыжков, нет езды 
на одном ведомом колесе, нет тор-
можений, при которых заднее колесо 
теряет контакт с грунтом).

Категория 4
Двухподвесные 
горные велоси-
педы с ходом 
пружины макс. 
160 мм

Для поездок по:
• по асфальтированным дорогам и 

велосипедным дорожкам
• по дорогам, которые покрыты 

песком, гравием или аналогичны-
ми материалами (напр., лесные 
дороги, проселочные дороги)

• по тропинкам с твердым покрыти-
ем и по грунтовым тропинкам, на 
которых часто встречаются корни, 
пороги, камни и большие уступы

• на неровных грунтовых местностях 
с единичными прыжками до 0,5 м

при этом ведомые колеса постоянно 
контактируют с основанием или из-за 
неровностей, таких как корни, нена-
долго утрачивают контакт с грунтом 
(-> нет езды на одном ведомом колесе, 
нет торможений, при которых заднее 
колесо теряет контакт с грунтом).

Категория 5
Двухподвес-
ные горные 
велосипеды с 
ходом пружины 
180/190 мм

как в категории 4, к тому же для 
поездок по/в:
• очень неровным и частично забло-

кированным местностям с
• единичными прыжками до 1 м
• в предусмотренных спортивных и 

велосипедных парках (иногда)
Велосипеды этой категории и их 
компоненты из-за сильной нагрузки 
после каждой поездки обязательно 
нужно тщательно проверять на нали-
чие возможных повреждений.

Evolution 
318.2 / 
Evolution 
SL 318.2

Категория 6
Двухподвесные 
велосипеды для 
скоростного 
спуска 215 мм

как в категории 5, к тому же для 
поездок по/в:
• официальным участкам для 

скоростного спуска, а также в 
спортивных и велосипедных парках

Велосипеды этой категории и их 
компоненты из-за сильной нагрузки 
после каждой поездки обязательно 
нужно тщательно проверять на нали-
чие возможных повреждений.

Evolution 
318.4 / 
Evolution 
SL 318.4
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